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îroiri» öurcf) öett ^Infporn, öcr fid) oui meinen Erfahrungen unö %!§-
anroenöungen ergibf, fo kann auch über meine näenfte QIrbeif kein:
3roeifel beffehen." —e—.

(„g'ilm-^urier", Berlin.)

Hus dent ®faôf)aus*
Ser i)icr fd)on mehrfach erwähnte {film „ßa roue" beS berühmten fran3öfifd>eit

iSegiffeurS Qtbcï ©ance hafte bei feiner Uraufführung im Parifer ©aumont palace
^beträchtlichen ©rfolg.

Ser neue {foyfilm „The Town That forgot ©ob" (Sie 6fabf, bie ©oft oergaß)
ufanb bei feiner Sewporker Premiere bei Publikum unb preffe freunbliche Aufnahme.
Harrp Stillarbe iff ber Segiffeur beS {films.

3u>ei ber legten großen {foy-{filme „©iloer SUngS" unb „31 fool ibere roaS"
ballen bei ibrer ßonboner Premiere beträchtlichen ©rfolg.

©iner ber neueren {foy-{filme, ber in anfcbaulidjer Steife bas Sewporker Sadft-
leben fdjilbern foil, fübrf ben Titel „The ligb« of Sew Sork".

Ser bißr fd>on ertoäbnle ©alome-{film ber gefeierten ©chaufpielerin Sayimooa
würbe für ben amerikanifchen Sertrieb oon Allieb ArfiftS ertoorben. Ser {film toirb
loorausfidftlich bemnächff in einem ber großen Sroabwapfheater 3ur Uraufführung
ikommen, unb 3toar im Sahnten eines fogenamtien 3o>ei-Sollar-AbenbS (©inheifSpreiS
icon 3toei Sollar pro ptaß). Siefe Premiere toirb offenbar als gefellfcbafflicheS ©r-
ieigniS befradjtef.

Stay ßinber beabfidrtigt, einen {film herauSyubringen, in toelcbem er angeblich
Charlie ©haplin kopieren toirb.

Abolf ©ärtner bearbeitet gegenwärtig „Sana", Soman oon ©mile 3ola, für ben
{film. Sei ber ungeheuren Serbreitung beS SomanS über bie game ©rbe bürfte
biefer {film ein Steltgefd>äff erffen Sanges werben.

ÖanS krälp ift mit ben Sorbereitungen 3u einem ©roßfilm befdjäffigf, ber „Sie
i3ebn ©ebote" bebanbelf. {für Titel unb 3bee ift SechfSfchuß bereits gewährt worben.
Sie Ausführung ift oon einem internationalen Äonfortium unter {fübrung oon Paul
Saoibfon übernommen worben.

Ser Unionfilm ber Ufa „Set ßiebe Pilgerfahrt" mit ©refe SierckS in ber
:weiblicben Hauptrolle, würbe im Steßferatelier unter ber Segie oon 3acqueS Prfo-
fanoff 3u ©nbe geführt.

Unter ber Segie oon Sobert Sinefen haben in ben Ufa-AfelierS in Tempel-
|of bie Aufnahmen 3U bem neuen Union-{film ber Ufa „Tatjana" begonnen. Sie
Titelrolle fpielf Olga Tfchecbom, ihre Partner finb paul Harfmann unb Sobert
Sinefen.

Sie ©ferépp-{film-©o. bereifet als erffen ©roßfilm ihrer nächffjährigen Probuktion
ein SJiener Siebermeier-Srama „Tf>erefe ÄroneS" oor. SaS Stamifkripf fchreibf

:HanS Sehrenbt.
Ser nächfte {film oon ©onftance Talmabge wirb ben Titel „Stabame Pompa-

bour" führen.
3n bem größten ber für bie kommenbe 6aifon geplanten Paramounf-{film (beffen

Titel nod) nicht feffffehf) wirb ©ecil S. be Stille Segie führen unb bie Hauptrolle
fptelen. 3m übrigen foil bieS offenbar ber TppuS beS „AU ©far {film" werben, ba
außer Pola Segri unb anberen fefjr berühmten Sarftetlern noch Tom Steighan unb
©loria ©wanfon für bie Hauptrollen in AuSfidft genommen finb.

©iner ber leßten Paramount-{filme oon ©eorge {fißmaurice heißt „To haue anb
fo halb"; gegenwärtig infyenierf berfelbe Segiffeur bekanntlich ben erffen amerikanifchen

Pola-Segri-{film.

ftreU5 und Quer.
1,750.000 Stark auf bem Serliner {filmball gefammelf. Sie Sammlung 3u-

gunften ber Sheinlanbhilfe auf bem „SaU ber {filminbuffrie" hat ben ffafflichen Sefrag
oon 1,175.000 Stark ergeben, ber nunmehr feinen 3weéen angeführt werben foil.Sie Anwefenben beteiligten fid) mit großer Hingabe an bem wohltätigen ©ammeiwerk,

auch bie anwefenben 3apaner bokumenfierten eine offentafioe OpferwiUigkeit
für ben guten 3®eck, bem ber {filmball in leßfer ©funbe gewibmef würbe.
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-wird durch den Ansporn, der sich aus meinen Erfahrungen und Nutz-
Anwendungen ergibt, so kann auch über meine nächste Arbeit keim
Zweifel bestehen." —e—.

(„Film-Kurier", Berlin.)

Kus clem Glashaus.
Der hier schon mehrfach erwähnte Film „La roue" des berühmten französischen

^Regisseurs Abel Gance hatte bei seiner Uraufführung im Pariser Gaumonk Palace
-beträchtlichen Erfolg.

Der neue Foxfilm „The Town That Forgot God" (Die Stadt, die Gott vergaßt
-fand bei seiner Newyorker Premiere bei Publikum und Presse freundliche Aufnahme.
Harry Millarde ist der Regisseur des Films.

Zwei der letzten großen Fox-Filme „Silver Wings" und „A fool there was"
hatten bei ihrer Londoner Premiere beträchtlichen Erfolg.

Einer der neueren Fox-Filme, der in anschaulicher Weise das Newyorker Nacht-
leben schildern soll, führt den Titel „The lights of New York".

Der hier schon erwähnte Salome-Film der gefeierten Schauspielerin Nazimova
wurde für den amerikanischen Vertrieb von Allied Artists erworben. Der Film wird
voraussichtlich demnächst in einem der großen Broadwaytheaker zur Uraufführung
kommen, und zwar im Rahmen eines sogenannten Zwei-Dollar-Abends (Einheitspreis
von zwei Dollar pro Platz). Diese Premiere wird offenbar als gesellschaftliches Er-
ieignis betrachtet.

Max Linder beabsichtigt, einen Film herauszubringen, in welchem er angeblich
Charlie Chaplin kopieren wird.

Adolf Gärtner bearbeitet gegenwärtig „Nana", Roman von Emile Zola, für den
Film. Bei der ungeheuren Verbreitung des Romans über die ganze Erde dürfte
dieser Film ein Weltgeschäfk ersten Ranges werden.

Hans Kräly ist mit den Vorbereitungen zu einem Großfilm beschäftigt, der „Die
zehn Gebote" behandelt. Für Titel und Idee ist Rechtsschutz bereits gewährt worden.
Sie Ausführung ist von einem internationalen Konsortium unter Führung von Paul
Davidson übernommen worden.

Der Unionfilm der Ufa „Der Liebe Pilgerfahrt" mit Grete Diercks in der
weiblichen Hauptrolle, wurde im Meßkeratelier unter der Regie von Jacques Prto-
sanoff zu Ende geführt.

Unker der Regie von Robert Dinesen haben in den Ufa-Akeliers in Tempel-
Hof die Aufnahmen zu dem neuen Union-Film der Ufa „Taljana" begonnen. Die
Titelrolle spielt Olga Tschechow, ihre Parkner sind Paul Hartmann und Robert
Dinesen.

Die Cser6py-Film-Co. bereitet als ersten Großfilm ihrer nächstjährigen Produktion
ein Wiener Biedermeier-Drama „Therese Krones" vor. Das Manuskript schreibt

-Hans Behrendk.
Der nächste Film von Constance Talmadge wird den Titel „Madame Pompa-

dour" führen.
In dem größten der für die kommende Saison geplanten Paramounk-Film (dessen

Titel noch nicht feststeht) wird Cecil B. de Mille Regie führen und die Hauptrolle
spielen. Im übrigen soll dies offenbar der Typus des „All Star Film" werden, da
außer Pola Negri und anderen sehr berühmten Darstellern noch Tom Meighan und
Gloria Swanson für die Hauptrollen in Aussicht genommen find.

Einer der letzten Paramount-Filme von George Fitzmaurice heißt „To have and
to hold"; gegenwärtig inszeniert derselbe Regisseur bekanntlich den ersten amerikani-
schen Pola-Negri-Film.

Kreu? uncl Guer.
l,750.000 Mark aus dem Berliner Filmball gesammelt. Die Sammlung zu-

gunsten der Rheinlandhilfe auf dem „Ball der Filmindustrie" hak den stattlichen Betrag
von 1,175.000 Mark ergeben, der nunmehr seinen Zwecken Zugeführt werden soll.
Die Anwesenden beteiligten sich mit großer Hingabe an dem wohltätigen Sammelwerk.

auch die anwesenden Japaner dokumentierten eine ostentative Opferwilligkeit
für den guten Zweck, dem der Filmball in letzter Stunde gewidmet wurde.
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